
 
 

 
 

Die Judoabteilung umfasst z.Zt.  193 Mitglieder. 

 

Da 3 Trainer aus privaten und beruflichen Gründen ihre Trainings niedergelegt haben, 

war eine Umstrukturierung der Trainings erforderlich. 

Die aktuellen Trainings sind nunmehr dem u.a. Trainingsplan zu entnehmen. 

 

Z. Zt. können wieder jederzeit Neuanmeldungen zum Anfängertraining am 

Freitag vorgenommen werden.  

3 mal schnuppern und dann sich für diese schöne Sportart begeistern und anmelden. 

 

Wir freuen uns jederzeit über neue Mitglieder. 

Auch die Eltern unserer jungen Judokas sind hiermit herzlich zu einem  

Schnuppertraining am Donnerstag eingeladen 

 

 

UnsereTrainingszeiten: 
 

Montag:    

 

18.00 Uhr - 19.30 Uhr                           Fortgeschrittene Kinder 

 

               Trainer:                Bernhard Wodianka  

 

 

Dienstag: 

 

17.00 Uhr - 18.30 Uhr                            Fortgeschrittene Anfänger  

 

                 Trainer:        Ingrid Wieser  

 

 

19.30 Uhr - 21.00 Uhr                            Gürtelvorber.Training Jugendliche u.Erwachsene 

 

                        Trainer:         Herr Böge 

 

 

Mittwoch: 

 

16.00 Uhr - 17.30 Uhr                             Fortgeschrittene Kinder mit Kyu 

 

Trainer:        Steffi Heydrich 

 



 

Donnerstag: 

 

19.30 Uhr - 21.00 Uhr                             Erwachsenentraining 

 

             Trainer       Michael Wiegers  

 

 

Freitag: 

 

17.00 Uhr - 18.00 Uhr                            Anfänger Kinder 

 

                    Trainer         Susi Bayer     

 

18.00 Uhr - 19.00 Uhr                           Fortgeschrittene Anfänger    

 

                    Trainer        Susi Bayer     

 

Mindestalter für Anfänger   6  Jahre 

 
Bei Rückfragen wenden sie sich   bitte an die "Sportliche Leitung"    

 
Sportliche Leitung: Bernhard Wodianka Tel.: 09188 3776 

 

 
 

Den nachfolgenden Judokas gratulieren wir zur erfolgreichen Gürtelprüfung  

am 13.2.2002 . 

Den Weiß-Gelb-Gurt erhielten: 

 

 

 

Patrick Prell , Linda Lohmann ,Stefan Kaburek ,Mandy Hemmer ,Fabian Wolf , 

          Simon Weth, Florian Sturm ,Laura Scholl ,Anja Mederer ,Christian Meichner             

          Andreas Wurzinger ,Janine Besold ,Daniel Graf  

 

 
 

Am Samstag 26.1.2002 und Sonntag 27.1.2002 war Postbauer-Heng wieder Anlaufpunkt für 

Judokas aus ganz Bayern 

 

In der Mehfachturnhalle der  Hauptschule 92353 Postbauer-Heng fand nun schon zum 5. Male 

wieder ein großes , man kann sagen ein schon traditionelles und überregional bekanntes, Judoturnier 

statt. 
 

Duch die Erfahrungen des Ausrichters, Judoabteilung des Henger SV, erfolgte die Druchführung 

des Turniers jedoch reibungslos und wurde nicht gestört.  

Auch die tatkräftige Unterstützung vieler Eltern der Judokas des Henger SV, und die im Vorfeld 

geleistete Einarbeitung der Helfer für den Auf- und Abbau der 3 Matten , die Ausbildung der Helfer 

an den Kampfrichtertischen durch B. Wodianka und M. Wiegers und natürlich die vielen Helfer für 

die Bewirtung der Judokas samt Betreuer und Begleiter trug hierzu natürlich bei. 



 

Dank gilt natürlich auch hier besonders dem sportlichem Turnierleiter Andreas Holzberger. 

 

An diesen zwei Tagen haben sich über  470 Judokas den Kämpfen gestellt.  

Neben dieser großen Anzahl an Judokas hat sich die Judoabteilung des Henger SV auch über die 

große Beuscherzahl gefreut die besonders am Sonntag  die Halle fast  "zum Bersten" gebracht 

haben. 
 

 

Am Samstag kämpften die weiblichen Judokas in den Altersgruppen unter 11, 13 und 15 Jahre und 

am Sonntag die männlichen Judokas in den gleichen Altersgruppen. 

 

Geht man davon aus, dass jeder Judoka bei einem Turnier  zweimal kämpft so waren über 1000 

Kämpfe "über die Bühne zu bringen".  

 

Die Judokas des Henger SV waren am Samstag mit Kim Schönsteiner, Marlene Wiegers   

und am Sonntag mit Frank Balmberger, Nils Hermberg, Martin Nagy, Tristan Hoffmann , 

Peter Wodianka und Simon Fieber vertreten. 

 

Die  Platzierungen der Henger SV Judokas befanden sich im vorderen bzw. mittleren Mittelfeld,  

was bei einer so großen Anzahl von Kämpfern als sehr gut zu bezeichnen ist. 

 

 

Als teilnehmerstärktster Verein wurde der TSV Abensberg gesondert mit dem Wanderpokal des 

Henger SV ausgezeichnet , da über 40 Judokas nebst Betreuern und Trainern angereist waren. 

 

 

Anzumerken ist noch, daß es sehr wenig Verletzungen gab.  

 

Die befragten Teilnehmer waren durchweg sehr zufrieden mit dem Turnierverlauf und begrüßten 

die große Anzahl der angetretenen Judokas um nun wieder "richtig in die Saison einsteigen" zu 

können. 

 

Judo-Abteilunhsleiter R. Schönsteiner veranstaltet auch im Januar  2003 (wieder am letzten 

Januarwochenende), an gleicher Stelle, das nunmehr  dann 6.  Turnier . 

 

 

 


